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1

Symbole Konventionen

In den Handlungsablaufen gelten folgende Kennzeichnungen:

Vorsicht

Warnt Sie vor schwerwiegenden Bedienfehlern und beschreibt, was Sie tun oder

unterlassen miissen, um sie zu vermeiden.

Liefert wichtige Zusatzinformationen und beschreibt, welche Mdglichkeiten
zusatzlich zu den beschriebenen Handlungsschritten durchgefiihrt werden

kdénnen.

|
b vd Tipp
9 Erleichtert Ihnen das Leben, indem Ihnen alternative Handlungsschritte und

Zusatzinformationen aufgezeigt werden.

Eingabe- und Einstellungsmdglichkeiten in Dialogen werden kursiv und farblich hinterlegt

dargestellt:
Sortieren wie Lage im Objektbaum
Spezielle Begriffe der Anwendung werden kursiv dargestellt: Aufgabenansicht

Einstellungen im GS (Extras / Optionen):

Globale Einstellungen werden blau dargestellt und gelten fiir alle Benutzer im GS: Objekte
anzeigen als

Individuelle Einstellungen werden grau dargestellt und gelten nur flir den angemeldeten

Benutzer: Erledigte Termine anzeigen

Menilbefehle des Hauptmenils werden wie folgt gekennzeichnet:

Datei / Benutzer / Anmelden

Kontextmenubefehle werden wie folgt gekennzeichnet:

Ansicht / Ansicht anpassen
Tastaturbefehle werden in folgender Form angegeben: Strg + T

Ist zum Ausfihren einer Funktion ein spezielles Benutzerrecht erforderlich, wird es so

angegeben: Dokument anlegen

Ui
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2 GS-Web.next
21 Einleitung

Dieses Handbuch ist eine Vorabversion und beschreibt die Installation, Konfiguration sowie

vorerst die Verwendung der Kalenderansichten:

e Betriebskalender

Bereitschaftsplaner

Aufgabenplaner

Zeiterfassung

Alle Oberflachen, insbesondere das Backend zur Konfiguration, werden sich im Laufe dieses

Jahres mit der Version 2025.2 andern. Die hier beschriebene Version ist die 2025.1.

2.2 Lizenzierung

Zur Verwendung von GS-Web.next muss die Lizenzierungsstufe Enterprise erworben werden.

23 Voraussetzungen

e Datenbank: Firebird 3.0 oder neuer, MSSQL 2019 oder neuer

24 Installation

GS-Web.next wird im IIS ab Version 10 gehostet. Diese Konfiguration kann aus dem Kapitel

Konfiguration IIS entnommen werden.

Ferner wird .NET 8 bendétigt. Dazu miissen die beiden folgenden Pakete von Microsoft installiert

sein:

windows-x64-installer

Die Pakete missen als Admin auf dem Server installiert werden, auf dem der IIS Ilauft. Ein

Neustart ist nicht notwendig.


https://dotnet.microsoft.com/en-us/download/dotnet/thank-you/runtime-aspnetcore-8.0.6-windows-hosting-bundle-installer
https://dotnet.microsoft.com/en-us/download/dotnet/thank-you/runtime-aspnetcore-8.0.6-windows-hosting-bundle-installer
https://dotnet.microsoft.com/en-us/download/dotnet/thank-you/runtime-desktop-8.0.6-windows-x64-installer
https://dotnet.microsoft.com/en-us/download/dotnet/thank-you/runtime-desktop-8.0.6-windows-x64-installer
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241 Installation des IIS (Internet Information Service)

Der IIS ist standardmaBig Uber die Computerverwaltung / Internetinformationsdienste (IIS)-
Manager verfligbar. Sofern dieser dort noch nicht aufgefihrt ist, muss dieser als Feature
aktiviert werden. Unter Clientbetriebsystemen kdnnen Sie die Aktivierung Uber "Programme und

Features" in der Systemsteuerung vornehmen. Folgende Features miissen aktiviert werden:

gk E » Systermnsteuerung » Alle Systemsteuerungselemente :[ Programme und Features ]

Startseite der Systemsteuerun . . .
Y J Programm deinstallieren oder andern

Installierte Updates anzeigen

Wihlen Sie ein Programm aus der Liste aus, und klicken 5ie auf "Deinstallieren”, "B
) Windows-Features aktivieren

oder deaktivieren Windows-Features — O pod
Programm vom Metzwerk i L L.
installieren | Windows-Features aktivieren oder deaktivieren (7
! Verwenden 5ie die Kontrollkdstchen, um die entsprechenden Features ein- oder
[ auszuschalten. Ein ausgefiilltes Kontrollkdstchen bedeutet, dass ein Feature nur
I teilweise aktiviert ist.
! [ | Hostfahiger Webkern fir Internetinformationsdienste ~ F
! L] | Hyper-v
I Internet Explorer 11
! o [m] Internetinformationsdienste ]
[ [T FTP-Server b
{ l = [m] Webverwaltungstools ]
I L II5-Verwaltungsdienst
{ lI5-Verwaltungskonsole -l
q [] | lI5-Verwaltungsskripts und -tools
0 [ | Kompatibilitdt mit der 115 6-Verwaltung
i = m | WWW-Dienste
i Allgemeine HT [H-Features
i = m | Anwendungsentwicklungsfeatures
| MET-Erweiterbarkeit 3.5
{ MET-Erweiterbarkeit 4.7
{ (] | Anwendungsinitialisierung
d E ASP
{ ASP.MET 3.5 ‘
: ASP.NET 4.7 L
Fl O cal £
ISAPI-Erweiterungen _
1 ISAPI-Filter i
{ [] | Serverseitige Include-Dateien
i [l  WebSocket-Protekell o
i = t
f Abbrechen t

lm

Abb.: IIS unter Windows 10 aktivieren
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Auf Serverbetriebssystemen aktivieren Sie die bendétigten Features Uber die
ServerManagementConsole.

Nach erfolgreicher Installation stehen IIS-Features zur Verfligung.

242 Programmdateien

Die Programmdateien kénnen iber die GreenGate AG bezogen werden und missen in einem, vom
IIS aus gesehen erreichbaren, Verzeichnis liegen. Werden die Daten im Internet zur Verfigung
gestellt, liegen der IIS und diese Dateien in der Regel in einer DMZ. Fir den Betrieb muss der
Port zur Datenbank Uber die Firewall offen sein (Firebird 3050, MSSQL 1433, Oracle 1521).

Ebenfalls muss der Port zum GS-Server.Net aus der GS.config offen sein.

243 Konfiguration

Zur Konfiguration von GS-Web.next gehéren zwei Konfigurationsbereiche (appsettings.json und
GS.config):

2431 appsettings.json

Die appsettings.json wird als appsettings.sample.json ausgeliefert und muss einmal umbenannt

werden.

Dieser Parameter gibt an, wo sich die Konfigurationsdatei GS.config befindet. Wenn sich der IIS
in einer DMZ befindet, sollte eine Kopie der GS.config aus den GS-Root im Verzeichnis der GS-

Web Dateien liegen. Andernfalls kann direkt auf diese Datei verwiesen werden.

Diese Datei kann fir eine bessere Lesbarkeit in Notepad++ ged6ffnet werden.

Es handelt sich um die Json-Schreibweise, das bedeutet, dass alle Backslashs

gedoppelt werden missen.
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- "GEConfig”: "Di\\Projektverwaltung\\Projekte\\Config\\",
_ Services™: {

L0
1]
L

1 pency™: 10,

11 icelrl™: "https:/// localhost: 7202,
12 | ] i "https: /S localhost: 7041,

13 ygerServicelUrl™: "https:/flocalhost:7288™,

14 1 vicelUrl™: "https://localhost:TO075™

i en

— i - " -
Abb.: appsettings.json: Pfad zur GS.config

2.4.3.2 GS.config

Alle Parameter zum Verbinden der Datenbank (Connection-String + Server-Einstellungen)
werden aus der GS.config genommen.

244 Konfiguration IIS

Um GS-Web.next einzurichten wird der IIS gestartet und eine Website hinzugefligt:

88 ntemetinformationsdienste (15)-Manager
- S » GGOLIDD » Sites »
Datei  Ansicht 7
Verbindungen

= @g’ Sites

~ 83 GGCL1003 (GREENGATE\m.réhrig)

£ 2 Anwendungspools Filter: » 0 Start - (G Alle anzeigen | Gruppieren nach: Keine Gruppierung =
v 18] Sites Name ID: Status Binduna Pfad
[@ Website hinzufugen... \..—g' L Jub\wwwrost
T - \Dienste\GSWeb...
@ Sitename: Anwendungsp \Dienste\GSWeb...
% Zur Ansicht "Inhalt" wechseln @ [esweb n | [esweb Auswahlen... \Dienste\GSWeb...
& o [ J— b ;
) G5-WebApi20201 @ Tooemene Verbindung testen 7 X
) G5WebApi20201DocService @  Phosischer Pfad r
65 GSWebApis2 a D\ Projektvenvaltung\Dienstel GSWeb\ 2020.1 m Ergebnisse:
&%) GSWebApiLokal N ——
) GSWebApiReleaseDoc g assfhrough-Authentiiziering Testen Einstellung

U Authentifizierung _ Pass-Through-Authentifizierung (GSWeb:m.rohrig@green...
@ Autorisierung Auf den Pfad kann zugegriffen werden (D:\Projektverwaltu...

Verbinden als... Einstellungen testen...

Bindung
g P-Adresse: Port:
hitps n | [keine zugewiesen NI
Detils:
Hostname:

Die Identitat des Anwendungspeols ist gultig.

[] SNI (Server Name Indication) eforderlich

[ TLs 13 ber TCP deaktiviersn  [] QUIC deaktivieren

[ Frithere TLS deaktivieren [ HTTP/2 deaktivieren Weitere Inforr
[] OCSP-Anheftung deaktivieren

mationen zum Kenfigurieren und D von UNC

SchlieBen

S5L-Zertifikat:
GGCL1003.GreenGate.lan a ~ | Auswidhlen... Anzeigen...

Website sofort starten

oK Abbrechen

Abb.: Einrichtung Website im IIS

Die Webseite sollte einen eindeutigen Namen (1) bekommen. Uber den physischen Pfad (2) wird

der Installationspfad von GS-Web auf dem Server angegeben. Die Verbindung kann danach Uber
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Einstellung testen (3) Uberprift werden. Die Bindung (4) muss nun auf https umgestellt

werden, zudem wird dann das von der IT erstellte Zertifikat hinterlegt (5).

Uber Bindung bearbeiten kann noch der Port im Nachgang geéndert werden:

*

Typ Hostname Port IP-Adresse Bindungsinform... Hinzufigen...

https 443 *

Schliefen

Abb.: Bindung fiir WebSite im IIS bearbeiten

Der Anwendungspool sollte wie folgt eingestellt sein:
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Anwendungspool bearbeiten ? >

Mame:
| G5Web20201 |

MET CLR-Version:
| NET CLR-Version v4.0.30319 v

Verwalteter Pipelinemodus:

| Integriert W

Anwendungspool sofort starten

QK Abbrechen

Abb.: Einstellungen des Anwendungspool zur Webseite

Zudem sollten Uber die erweiterten Einstellungen eine Identitdt angegeben werden:
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 Prozessmodell
Altion bei Leerlauftimeout Terminate
Benutzerprofil laden True

» Ereignisprotokolleintrag far Prozessmodell generieren

Erweiterte Einstellungen ? x
v [Allgemein) A
JMET CLR-Versicn vd.0
32-Bit-Anwendungen aktivieren False
Mame G5Web20201
Startmodus OnDemand
Verwalteter Pipelinemodus Integrated
Warteschlangenldnge 1000
v CPU
Affinitdtsmaske fir Prozessor 4294967295
Affinitdtsmaske far Prozessor (84-Bit-Opticn) 4294967295
Grenzwert (Prozent) 0
Limitaktion Mobction
Lirnitintervall (Minuten) 5
Prozessoraffinitdt aktiviert False

[identity Type, username, password] Kenfiguriert den Anwendungspool fir die Ausfihrung als integriertes Konto, d. h. als
Anwendungspoolidentitit (empfohlen), Metzwerkdienst, Lokales Systemn, Lokaler Dienst cder als eine bestimmte
Benutzeridentitat.

Identitdt m.réhrig@greengate.lan

Leerlauftimeout (Minuten) 20

Maximale Anzahl von Arbeitsprozessen 1

Maximale Ping-Antwortzeit (Sekunden) a0

Ping aktiviert True

Ping-Zeitraum (Sekunden) 30

Feitlimit fir das Herunterfahren (Sekunden) a0

Feitlimit fir den Start (Sekunden) a0 "
ldentitat

0] .4 Abbrechen

Abb.: Erweiterte Einstellungen fiir den Anwendungspool

(1)

Der angegebene Benutzer sollte Adminberechtigungen in der Domane haben!

2.4.41 Performance

I ' I Hinweis - Rechnerauslastung

12



/ \

Wird ein AutoStartProvider aktiviert, belastet der IIS permanent den

Arbeitsspeicher des Rechners. Deshalb empfehlen wir einen gesonderten Server

far den IIS.

Der erste Aufruf von GS-Web vom ersten Benutzer kann einen Moment dauern weil der IIS die
Website erst laden muss. Gleiches gilt, wenn die Website ldngere Zeit nicht genutzt wird. Dann

wird ein Ruhemodus aktiviert.

Wird ein AutoStartProvider eingerichtet, ist die Website standig aktiv und sofort verfligbar.

AutoStartProvider aktivieren

Zunachst im IIS den Konfigurations-Editor (1) 6ffnen:

13
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i’a Internetinformaticnsdienste ([15)-Manager
—

&« & 93 116013 »
Datei  Ansicht 7
Verbindungen

ii’i! LT6013 Startseite

W --iﬂ LTe013 (GREEMNGATE \a.broehl}

N

15

o=
=

Anforderungsfilte...

g

ISAPI- und
Cial-Einschrankun...

/]

Standarddokument

Computerschlissel

Seiten und
Steuerelemente

&

Arbeitsprozesse

B

ISAPI-Filter

Verzeichnis
durchzuchen

WVerwaltung

£

Delegierung von
Features

Kenfigurations-Edi...

&

Sitzungszustand

Ausgabezwischen..,

4

Kemprimierung

L

-
o)

WebDAY-Erstellun...

o

—
Shared

Configuraticn

Filter: ~ W Start v%ﬁ.lle anzeigen  Gruppieren nach: Ber
v [ Sites ASP.NET
> g8 GSTouch : Y N
. iz Fiy
5 @ G5Web - 0 =
> ﬁ' G5WebAPI33 MET-Auternisierung...  .MET-Fehlerseiten  .MET-Globalisierung .MET-Kompilierung

SMTP-E-Mail

B

Authentifizierung

=

MIME-Typ

P, 3 |§ Ansicht "Features” (|72 Ansicht "Inhalt"

Bereit

Abb.: IIS - Konfigurationseditor fiir AutoStartProvider

14
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i"_‘ﬁ Internetinformationsdienste (11S)-Manager
& =5 95, w013 »

Datei  Ansicht ?

q;l Konfigurations-Editor —
|5 Ubernehmen
v-eﬂ LT6013 (GREENGATE\a.broehl) [ P in =y stem.applicationHost/serviceAutoStartProviders| - m |=%¢ Abbrechen
[} Anwendungspeols T o
&) Sites ~ Unterste Pfadebene: & skiipt generieren
(Auflistung) (Count=0) %] Konfiguration
Konfiguration suchen...
Auflistungs-Editor - system.applicationHost/serviceAutoStartProviders/ 7 X e
Initt entsperren
Elemente: Aktionen:
. hg)'-Element 1E3]
name type Einstiegspfad Auflistung B E
Preloader GSWeb Preloader, GsWeb | m (Finaofogen e hte bearbeiten
Alle loschen
Element Eigenschaften =]
Element sperren
X Entfernen
@ Hite
< > Onlinehilfe
Eigenschaften: :
name ¢ Preloader
type ‘GSWeb.Preloader, GSWeb
(Auflistul
type
Datentyp:string
< > [ &nsich
Konfiguration: ApplicationHost.config ei:g
Abb.: Einstellungen Preloader GS-Web
AnschlieBend unter Abschnitt (1) die Variable

"system.applicationHost/serviceAutoStartProviders" auswahlen. Dann (ber das Auswahlfeld (2)

den Auflistungs-Editor 6ffnen. Uber Hinzufiigen (3) kénnen name und type (4) von Hand

eingetragen werden.

Der Einstiegspfad (5) wird automatisch nach SchlieBen des Dialogs

eingetragen. Die Eingabe muss nicht gesondert gespeichert werden. Den Dialog Uber das X

schlieBen.

Jetzt wird im Abschnitt (6) die Variable "system.applicationHost/sites" auswahlen. Dann Ulber
das Auswahlfeld (7) den Auflistungs-Editor 6ffnen. Die Site GS-Web auswdhlen (8) und die

gezeigten Werte (9) eintragen.

15
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WY Internetinformationsdienste (I15)-Manager

e > € ) 1013 »

Datei  Ansicht 7

q;l Konfigurations-Editor

v eﬂ LT8013 (GREENGATE\a.broehl) [Ab;chmtt: system.applicationHost/sites

J)O

-2} Anwendungspools

& Sites ~ Unterste Pfadebene: MACHINE/WEBROOT/APPHOST
(Auflistung)

> applicationDefaults

> siteDefaults

(Count=3) o E] Kﬂll'llj‘llra(lollr ‘

Konfiguration suchen...

Abschnitt ()

Auflistungs-Editer - system.applicatienHost/sites/ ? ® Abschnitt entsperren
Flemente: Aktionen: *(Auflistung)'-Element @
name id  serverAutoStart Einstiegspfad Auflistung = Elemente bearbeiten

ite GSTouch 2 False MACHINEAYEBROOT/APPHOST Hinzufiigen @ Hilfe
site GSWeb 4 Tue MACHINE/WEBROOT/APPHOST ]o e
site ebAPRI 5 True MACHINEAWEBROUT/APPHUST —_—

Site Eigenschaften =

Element sperren

K Entfemen
< >

@ Hir=
Eigenschaften: Onlinehilfe

~ applicationDefaults ~aff—

applicationPool

enabledProtocols http
path
preloadEnabled True
serviceAutoStartEnabled True o
serviceAutoStartProvider Preloader
bindings (Count=1)
> ftpServer
> hsts
Konfiguration: Applicatiol id e 4
> limits

preloadEnabled
Datentyp:bool

Abb.: Einstellungen Preloader GS-Web

2442 Berechtigung Root-Verzeichnis

Wenn die Seite angelegt ist, gibt man
GSWeb.next-Root-Verzeichnis (das kann

werden).

dem AppPool die Berechtigung Andern auf das

auch Uber einen Service-Benutzer konfiguriert

Dazu werden die Eigenschaften des Root-Verzeichnis gedffnet und in den Reiter Sicherheit

gewechselt. Dort wird Uber (1) die Berechtigung fiur den Ordner angepasst. Mit

(2) kann ein neuer Benutzer eingetragen werden.

16
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Daten (D:) » Projektverwaltung » Dienste » GSWeb.next

(M)

i\ GG) (R
3G) (5:)

T:)

Abb.: Sicherheitseinstellungen fiir Root-Verzeichnis @ndern

Damit der AppPool berechtigt werden kann, muss zuerst der Pfad Uber

Ll

Name

2025

-~

Anderungsdatum Typ
15.08.2024 13:41 Datei
Eigenschaften ven 2025 X Berechtigungen far "2025" X
Algemein  Freigabe Sicherhelt Vorgingerversionen  Anpassen Sicherheit
Objektname:  D:\Projektverwattung’\Dienste GSWeb next 2025 Objektname:  D:\ProjektverwatungDienste\GSWeb.next\2025

Gruppen- oder Benutzemamen:

Authertifiziertte Benutzer
SR SYSTEM

SR Administratoren {GGCL1003\Administratoren)
SR Bor drar (3301 10T Bar daarl
£

Klicken Sie auf "Bearbeiten", um die
Berechtigungen zu andem.
Berechtigungen fur "Authentifizierte
Benutzer"

>
Bearbeiten o

Verweigem
Vollzugriff o
Andem

Lesen, Ausfihren

Ordnerinhalt anzeigen

Zulassen

Lesen
Schreiben v

Kicken Sie auf "Erweitert”, um spezielle
Berechtigungen anzuzeigen.

Erweitert

Abbrechen Ubemehmen

Gruppen- oder Benutzemamean:

SR Authentfizierte Benutzer

HR SYSTEM

R Administratoren (GGCL 1003 Administrataren)
B2 Benutzer (GGCL10034Benutzer)

Hinzufligen Entfemen
Berechtigungen fur "Benutzer" Zulassen  Verwsigem
Wollzugriff [ o »
Andem O O
Lesen, Ausfihren |:|
Ordnerinhalt anzeigen O
Lesen O v
oK Abbrechen Ubemehmen

(3) geadndert

werden. Hier wird der Server selbst ausgewahlt (4). Danach in den Objektnamen (5) folgendes
eingegeben werden: IIS AppPool\NAME DES APPPOOLS. Uber

kontrolliert, ob es den Eintrag gibt und dann wird die Eingabe mit

(7) bestatigt.

(6) wird

17
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Benutzer, Computer, Dienstkonten oder Gruppen auswihlen X Pfad X
Objekttyp: Geben Sie an, wo gesucht werden saoll.
|Ben|.rtzer. Gruppen oder Integriette Sicherheitsprinzipale | | Objekttypen... |
Suchpfad: EJ
|GreenGate.Ian | Pfad : Gesamtes Verzeichnis
a - GreenGate lan
Geben Sie die zu verwendenden Objektnamen ein (Beizpiele):
[ MNamen Gberprifen
Erweitert... oK Abbrechen
. — Abrechen
Benutzer oder Gruppen auswihlen X |
Obijekttyp: |
|Benutzer. Gruppen oder Integriette Sicherhettsprinzipale | Objekttypen... |
Suchpfad: |
|GGCL1003 |

Pfade... |

Geben Sie die zu verwendenden Objektnamen ein (Beizpiele):
115 AppPool\GSWebnext2024 o

Namen Uberpn]rfea

oK ﬂ Abbrechen ‘

Erweitert...

Abb.: Eintragen des AppPools fiir weitere Berechtigungen

Zum Schluss muss der eingetragene Benutzer ausgewahlt werden,
Berechtigung Andern (8) und die Anderungen kann iber

werden.

(9) oder

dieser bekommt die

gespeichert
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Berechtigungen fir "2025" > Berechtigungen fir "2025" x
Sicherheit Sicherheit
Objektname:  D:\Projektverwaltung Dienste\G5Web next 2025 Objektname:  D:\ProjektverwaltungDienste G5Web next\2025
Gruppen- oder Benutzemamen: Gruppen- oder Benutzemamen:
BB Authentifizierte Benutzer SR Authertifizierte Benutzer
HR SYSTEM R SYSTEM
BB Administratoren (SGCL1003\Administratoren) 82 Administratoren (GGCL1003 Administratoren)
BB Benutzer (GGCL1003%Benutzer) S8 Benutzer (GGCL1003 Benutzer)
BR GSWebnext 2024 R G5Webnext2024
ctere o
Berechtigungen fir Berechtigungen fur
"GS5Webnext 2024" Fulassen  Verweigem "GSWebnext2024" Aulassen  Verweigem
Vollzugriff [] o~ ollzudgriff 2
[ﬁndem I l | Andem |
Lesen, Ausruhren | = [l Lesen, Austuhren O
Ordnerinhalt anzeigen O Ordnerinhalt anzeigen O]
Lesen [ Lesen (-
9
0K Abbrechen Ubemehmen Abbrechen [bemehmen

Abb.: Berechtigungsédnderung des AppPools

245 GS-Web.next aufrufen

Uber folgende Seite kann dann an den Arbeitsplatzclients GS-Web aufgerufen werden:
https://SERVERNAME:PORT

2.5 Erste Schritte
251 Start GS-Web.next

Es existiert ein Notfall-Knopf , der bei
Startproblemen der Anwendung betatigt werden kann. Bei Betdtigung, setzt dieser alle
Anwendungsdaten zurlick und ladt den aktuellen Browser-Tab neu.
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d

GREENGATE

Anwendung wird gestartet.
Dieser Vorgang kann einige Minuten dauern.
Anwendungsdaten loschen & Seite neu laden

Abb.: Notfall-Button bei Anwendungsstart

25.2 Anmeldung

Es empfiehlt sich, in der Benutzerverwaltung (GS-Manager) eine Benutzergruppe zu erstellen,
Uber die die Sichtbarkeit der Module in GS-Web.next gesteuert werden kann.

Nach dem Start der Anwendung im Browser wird der Anwender aufgefordert, sich anzumelden.

GS-Web

Anmeldung

Benutzername
Q
i
Passwort

o

ANMELDEMN

GreenGate AG | 0.2024.1154.0

Abb.: Benutzer Login

Wie aus anderen GreenGate-Anwendungen gewohnt, reicht es, das Benutzerkirzel einzugeben
und die TAB-Taste zu dricken. Der Benutzername wird dann aufgeldést. Nach Eingabe des
Passworts kann sich der Benutzer anmelden. Etwaige Restriktionen beziglich des Passworts
oder Fehleingaben bei der Anmeldung werden entsprechend beriicksichtigt.
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Ist in GS konfiguriert, dass das Passwort des Benutzers ablauft oder gedndert werden muss, so
erscheint dieser Hinweis auch in GS-Web.next und der Benutzer wird gebeten sein Passwort zu

andern.

253 Ansichten konfigurieren

Nach dem ersten Start wird der Anwender aufgefordert, mit der Konfiguration der Ansichten zu

beginnen (hier wird es sp&ter in GS-Web.next einen vorkonfigurierten Bereich geben).

- ® ' a
Starten Sie mit einer Z 1IN
Landing Page ‘ ‘

Erstellen Sie neue Arbeitsansichten flr lhre Mitarbeiter

und fullen Sie lhren eigenen produktiven Baukasten. / \ / \

LOSLEGEN
Einstellungen @
0.2024

154.0 ©@ 2024 Impressum

Abb.: Startseite, bei allerersten Start von GS-Web.next

Uber das Zahnrad-Symbol gelangt man in die Konfiguration. Im Folgenden wird hier der Dark

Mode verwendet.
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Arbeitsansichten

Benutzereinstellungen :

Sicherheit 2

MNeue Funktionen

Dashboard

- Arbeitsansichten

Ubersicht

Sichtbarkeiten

Ansichtspakete

Abb.: Konfiguration der Arbeitsansichten

Uber das ,+"-Symbol werden neue Ansichten fiir den Benutzer angelegt.

Nun werden alle lizenzierten Module angezeigt. Die Symbole fir die unterschiedlichen
Formfaktoren zeigen an, fiir welches Endgerat die Ansicht verfligbar ist und dort gedffnet
werden kann (Desktop, Tablet, Smartphone).

Neue Ansicht ANSICHT AUSWAHLEN ~ ALLGEMEINE EINSTELLUNGEN

A

@ Eigebette Website © Zeiterfassung [£ Betriebskalender [£ Einsatzplanung

Exlerne Websile in GS-Web.next Erfassung, Ubersicht und Auswertung Kalender zur Planung, Verwaltung Kalender zur Disposition, Ubersicht
einbinden von Arbeitszeiten uber Personal, und Ubersicht von und Verwaltung von Aufgaben
Betriebsmitiel und Objekte Abwesenheitszeiten

AUSWAHLEN CJHR AUSWAHLEN (] | AUSWAHLEN ] AUSWAHLEN ]

B v BB BB

ERSTELLEN  ABBRECHEN
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Abb.: Neue Ansicht fiir GS-Web.next erstellen

Durch wird die Ansicht eingefligt und der Dialog zum Konfigurieren gedffnet.

Neue Ansicht ANSICHT AUSWAHLEN ALLGEMEINE EINSTELLUNGEN

Titel*
Betriebskalender

Untergeordnet von

Keine Gruppe

URL*

calendar

Als neuen Tab o6ffnen

|= Symbol

Veerfligbar fiir

Deskiop

[] Tablet

ABBRECHEN

Abb.: Konfigurationsseite der neuen Ansicht

Titel
Anzeige-Titel der Ansicht in der Modulleiste.

Untergeordnet von
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Ansichten kénnen gruppiert werden, dafir wird kann hier eine Gruppe ausgewdahlt werden, die

vorab in den neuen Ansichten konfiguriert sein muss.

URL

Eine eindeutige URL, die unter dieser Seite aufgerufen werden kann.
Als neuen Tab 6ffnen

Offnet die Ansicht als neue Webseite.

Sichtbar fiir

Hier werden die Benutzergruppen angegeben, die die Ansicht sehen sollen. Daflir muss auf

Sichtbar fiir geklickt werden.
Symbol

Das vorgegebene Standardsymbol flir die Ansicht kann hier gedndert werden. Dafir muss auf
Symbol geklickt werden und ein weiteres Fenster offnet sich. Hier kann aus vordefinierten

Symbolen ausgewahlt werden.

Symbol auswahlen

(4
B
BWB

M [ 4

- b

@@Bu‘mm-).t.i‘@

® A
E
N @ BB O @22 PR

b

%
AR

X R €

iy

> Vo« 1
¥ = I o N\ e § w g

* R m
@ 1 &

[d
>
6
1
&%
%
B
1 4
u
g

B
IEIGEWGE?‘W%@X
Iﬁi]ﬁ-@lﬁfr-"he"m
2 e B 9 9 w 2
W @ E § D e v P
& 80 ¢ D @

C & & 3 m & ® Y o 4

Abb.: Auswahl eines neuen Symbols

Verfiigbar flr
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Aus den verfligbaren Formfaktoren kann hier gewdhlt werden, in welchem diese Ansicht

angezeigt wird. Zur Verfligung stehen Desktop - Tablet - Smartphone.

Mit wird die konfigurierte Ansicht gespeichert. In der Ubersicht wird angezeigt auf
welchem Endgerat die Ansicht zur Verfligung steht, Uber welchen Link diese aufrufbar ist und

welche Benutzergruppen die Ansicht sehen dlrfen.

= Arbeitsansichten

+ WA

Bereitschaftsplaner

Betriebskalender & Bereitschafisplaner standbydutyplanner §GSWeb

o

Benuizereinsiellungen &

“
[ Betriebskalender [ caengar ) g8Gswen

Zeiterfassung

@

Sicherheit

T — (® zeiterfassung g . r_.,wonmgﬁnemoldngfview 28Gsweb

o

Neue Funktionen
[ Einsatzplanung 7, urplanner GSWeb
Dashboard I;| L' s
= Aufgabenplaner 7/ taskPlanner GSWeb
» Arbeitsansichten E & o g L' s

> Einstellngen @ Eigebette Websile L AR ([ emvecdeaink )  88cswen
Logging [® Dokumente LI ( [ cocumentist ) g8 csweb

il

Aufgabenplaner

Eigebetie Website

p @

Dokumente

Abb.: Ubersicht iiber die konfigurierten Arbeitsansichten

Uber das Hamburgermeni rechts neben den Ansichten kann die Ansicht per Drag & Drop in der
Reihenfolge angepasst werden. Uber das Kontextmenii kann die Ansicht bearbeitet und geléscht

werden.

Nach der Konfiguration wird die neue Ansicht in der Modulleiste angezeigt und kann durch

Auswahlen verwendet werden.

2.6 Bereitschaftplaner

Der Bereitschaftsplaner dient der Leitstelle und den Mitarbeitenden zur Ubersicht Uber die
anstehenden und geleisteten, woéchentlichen Bereitschaften. Die Bereitschaften kdnnen in
Bereichen nach Sparte oder Gebiet organisiert werden. Unterhalb der Bereiche werden die
bendétigten Rollen angelegt und bei der Planung mit Mitarbeitenden besetzt, die die Bereitschaft
Ubernehmen. Die Leitstelle kann dann im Storfall jederzeit einsehen, wer die jeweilige

Bereitschaft innehat und diesen Mitarbeitenden anrufen.

Vor der Verwendung muissen einige Einstellungen konfiguriert werden.
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261 Konfiguration
2.6.1.1 Allgemein

Einstellungen £¥ ALLGEMEIN IS PLANUNG

Neue Rolle

Ingenieur
Monteur

Teamleiter

Neue Bereiche direkt aufklappen

Kontakteigenschaft

Telefonnummern zum Anzeigen wahlen

ABBRECHEN

Abb.: Einstellungen Bereitschaftsplaner - Allgemein

Fir die Bereiche kénnen Standardrollen konfiguriert werden, die automatisch angelegt werden.

MNeue Rolle

Ingenieur

Monteur

Neue Bereiche direkt aufklappen

Abb.: Standardrolle fiir die Bereitschaft anlegen
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Damit die Telefonnummern des Bereitschaftshabenden angezeigt werden kdénnen, muss das
Personalobjekt eine entsprechende Kontakt-Eigenschaft besitzen, die hier handisch (namentlich
wie im GS-Manager) angegeben wird.

Die entsprechenden Telefonnummern kdnnen dann aus einer Liste mit Mehrfachauswahl gewahlt

werden.

Kontakieigenschaft
Anschrift

Telefonnummern zum Anzeigen wahlen

Tel. Geschatt 1, Tel. Mobil

Abb.: Kontakteigenschaften, die herangezogen werden sollen
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2.6.1.2 Planung

Einstellungen £¥ ALLGEMEIN IS PLANUNG ] FARBEN

Wochenstart
Montag

Startdatum - Format: 3112
01.01.

Enddatum - Format: 31.12.
31.12.

ABBRECHEN

Abb.: Einstellungen Bereitschaftsplaner - Planung

Fir die Planung wird der Planungszeitraum festgelegt. Typischerweise wird im Jahres- oder
Halbjahresrhythmus im Voraus geplant. Der Wochenstart der Bereitschaft kann auf einen

beliebigen Wochentag festgelegt werden.
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2.6.1.3 Farben

Einstellungen £¥ ALLGEMEIN IS PLANUNG ] FARBEN

Erweiterte Farbauswahi

Farbe zum Set hinzufiigen

ABBRECHEN

Abb.: Einstellungen Bereitschaftsplaner - Farben

Jedem Bereitschaftshabendem kann eine Farbe zugeordnet werden. Diese Farbe kann aus einer

erweiterbaren Farbpalette entnommen werden.

2.6.2 Bereiche und Rollen

Die Bereitschaften kénnen in Bereichen nach Sparte oder Gebiet organisiert werden. Unterhalb
der Bereiche werden die benétigten Rollen angelegt und bei der Planung mit Mitarbeitenden

besetzt, die die Bereitschaft bernehmen.
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+ v 0O < Mkwa3o|22 Jui-28 Jul

KW 30 Jul. 2024 KW 31 Jul. 2024 KW 32 Aug. 2024
22 23 24 29 30 3 g 5 6 7

Q@ Bereich 1 - Gas

g Ingenieur Mitarbeiter 2 Mitarbeiter 2 Mitarbeiter 2

3 Monteur Mitarbeiter 3 Mitarbeiter 2 Mitarbeiter 2
Q@ Bereich 2 - Wasser

8 vonteur CMitaroeitera " litaneter1

£ veister
Q@ Bereich 3 - Strom

3 Ingenieur Mitarbeiter 2 Mitarbeiter 3 Mitarbeiter 3

& vonteur Mitarbeiter 6 Mitarbeiter 6
Q@ Bereich 4 - Abwasser

g Ingenieur Mitarbeiter 2 Mitarbeiter 2

Abb.: Bereitschaftskalenderansicht in Bereiche und Rollen aufgeteilt

Neue Bereiche werden Uber das +-Symbol angelegt.

Bereich hinzufiigen

Klaranlage XYZ|

OK ABBRECHEN

Abb.: Neuer Bereich wird hinzugefiigt

Unterhalb der Bereiche kénnen die Rollen angelegt, bearbeitet und geléscht werden.
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Bereich 1 - Gas

Rolle erstellen

Bearbeiten

Mitarbeiter planen

Bereitschaft planen

Monteur
Abb.: Kontextmenii in den Bereichen und Rollen

31



GREENGATE

26.3 Bereitschaften planen

2.6.3.1 Mitarbeitende planen

Um die Bereitschaft fir einen Mitarbeitenden zu planen, wird die betreffende Rolle ausgewahlt

und die Funktion Mitarbeiter planen aus dem Kontextmeni aufgerufen.

Mitarbeiter planen

Rolle wahlen

31.07.2024
Bis
31.12.2024

Anzahl Wochen
p

OK  ABBRECHEM

Abb.: Mitarbeiter fiir die Bereitschaft planen

Das gewdahlte Muster (2 Wochen Bereitschaft, 2 Wochen frei) wird fir den konfigurierten
Bereitschaftszeitraum angewendet.

KW 32 Aug. 2024 KW 33 Aug. 2024 KW 34 Aug. 2024 KW 35 Aug. 2024 KW 36 Sep. 2024
4 5 6 7 8 9 10 M 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30 31 1 2 3 4

v @ Bereich 1- Gas
& ingenieur | lweewetera ______MitarlMitarlMiar Mitarl itarlitar MitariMiaibeertMiameterd ____________\iarbelier 1 |
& vonteur | ieneter2 _Mitawefers ______________Miabeferd ___________ _Mueterz ______________\iarbeier? |
v @ Bereich 2 - Wasser
& vontewr [ et ey ]
& wveister
v Q Bereich 3 - Strom
& genur [ Diamees  hbdelere el Mieles  abeers
& orteur I
v @ Bereich 4 - Abwasser

& ingenieur | [Mitarbeiter2 Mitarbeiter 2 Mitarbeiter 2

£ wonteur Auer Mark Auer Mark Auer Mark

Abb.: Ansicht der geplanten Bereitschaften
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2.6.3.2 Bereitschaft planen

Uber die Funktion Bereitschaft planen kdnnen Muster fiir mehrere Bereitschaftshabende erstellt

werden.

Breitschaften planen

Rolle wahlen

Von
31.07.2024
Bis
31.12.2024

Anzahl Wochen
1

PERSONAL AUSWAHLEN

Christl Franz

Eck Josef

Hermann Hans

Maier Christian

OK ABBRECHEN

Abb.: Bereitschaft planen

Dazu wahlt man Uber die jeweilige Person und gibt die Anzahl der Wochen

an.

Das entsprechende Muster wird im Bereitschaftsplan erzeugt.
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Bereitschaftsplaner

+ v 0 ¢ Mawg202a ~ >

KW 34 KW 35 Aug. 2024 KW 36 Sep. 2024 KW 37 Sep. 2024 KW 38 Sep. 2024 KW 39 Sep.
22 23 24 25 26 271 28 29 30 3 1 2 3 4 8 9 10 1 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24

+ Q Bereich 1-Gas

g Ingenieur _ Mitarbeiter 1 Mitarbeiter 1 Mitarbeiter 2 Mitarbeiter 2 Mitarbeiter 2

£ wmonteur | [Mitarbeiter2 Mitarbeiter 2 Witarbeiter 3 Mitarbeiter 3 Mitarbeiter 2

Q Bereich 2 - Wasser

8 worieu I
s Meister Christl Franz. Eck Josef Hermann Hans Maier Christian

Q@ Bereich 3 - Strom

& ingenieur | TMitaeiter3 Mitarbeiter 3 Mitarbeiter 1 Mitarbeiter 1

Abb.: Bereitschaftsplaner mit geplanten Personal

2.64 Funktionen Bereitschaftskalender

2.6.41 Telefonnummern anzeigen

Im Fall einer Stérung muss nun der Bereitschaftshabende fir den entsprechenden Bereich und
Rolle durch die Leitstelle informiert werden. Dazu wird der betroffene Bereitschaftshabende

ausgewadhlt und Uber das Kontextmenul die Funktion Telefonnummern anzeigen aufgerufen.

Telefonnummern anzeigen

Tel. Geschaft 1: +49 (02243) 92307-32

Tel. Mobil: +49 (0170) 7887797 1}

OK

Abb.: Telefonnummer des Bereitschaftshabenden anzeigen lassen

2.6.4.2 Mitarbeiter tauschen

Um eine Bereitschaft zu tauschen, wird die betroffene Bereitschaft im Planer ausgewahlt und die

Funktion Mitarbeiter tauschen aus dem Kontextmenli gewadhlt. Es 0offnet sich der
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Personalauswahldialog. Typischerweise wird der Mitarbeitende, der die Bereitschaft Gbernimmt,

die Leitstelle informieren. Dieser wird dann Uber die Funktion ausgewahlt.

ann Hans
Eck Josef

o Telefonnummem anzeigen

— Mitarbeiter tauschen
Mitarbeiter €

« In Tage aufteilen

T Farbe andem
Mitarbeiter 2

Abb.: Bereitschaftstauch

2.6.4.3 In Tage aufteilen

Uber die Funktion In Tage aufteilen, wir die Wochenbereitschaft aufgeteilt auf die einzelnen

Tage, um auch eine tageweise Planung zu erméglichen, wenn diese adhoc nétig ist.
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2.6.4.4 Farbe dndern

Uber Farbe dndern, kann die Farbe fiir das jeweilig ausgewé&hlte Personal gedndert werden.

Farbe dndern

OK  ABBRECHEM

Abb.: Farbdnderung fiir das Personalobjekt

2.7 Betriebskalender

Der Betriebskalender stellt den Unternehmenskalender dar und zeigt an, wann Mitarbeitende

nicht zum Bearbeiten von Auftragen zur Verfligung stehen (Urlaub, Krankheit, Fortbildung etc.).

36



GREENGATE

271 Konfiguration

Die Konfiguration zum Betriebskalender erfolgt im GS-Manager. Die konfigurierten Farben fir die

Eintrége werden entsprechend Gbernommen und dargestellt.

2.7.2 Ansicht

Die Auswahl der Person erfolgt entweder Ulber den Personalbaum oder (ber die entsprechende

Arbeitsgruppe. Die Arbeitsgruppen werden im GS-Manager konfiguriert.

21

Arbeitsgruppe v (O ¢ w3205 Aug - 11 Aug > =

KW 32 Aug. 2024 KW 33 Aug. 2024 KW 34 Aug. 2024 KW 35 Aug. 2024
b 6 T 8 12 13 14 19 20 pal 22 23 24 25 26 27 28 p 30

[ Avteiung 1

[ Avteilung 2

Monteur / Bereich 4 - Abwasser Monteur / Bereich 4 - Abwasser Mont__. 8 Sept. »

[ ]
a Auer Mark

Monteur / Bereich 4 - Abwasser Monteur / Bereich 4 - Abwasser
Bauer Gerhard

~ Krankheit .. Meister / Bereich 2 - Wasser
Christl Franz

Eck Josef Meister / Bereich 2 - Wasser Meist.__ 8 Sept. >

Meister / Bereich 2 - Wasser

Maier Christian Meister / Bereich 2 - Wasser

Schilling Ralf Inteme Fortbildung Schilling Ralf

Valimar Jens Uriaub Volimar Jens
o S

[ ]
a
[ ]
a
[ ]
a
&, Hermann Hans
[ ]
a
[ ]
a
[ ]
a

Abb.: Anzeige Betriebskalender

Wird der Bereitschaftsplaner verwendet, werden die Bereitschaftsdienste als Ebene im Kalender

angezeigt. Uber die Ebenen-Auswahl kénnen diese ein- und ausgeblendet werden.

212

£ Monat

Bereitschaften

Betriebskalender

Abb.: Bereitschaften konnen im Betriebskalender angezeigt werden

Bewegt man die Maus auf einen Eintrag im Kalender, wird ein Tooltip mit weiteren Informationen

angezeigt.
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Interne Fortbildung Schilling Ralf

Interne Fortbildung Schilling Ralf
Beginn: 12.08.2024

Urlaub Vollmar Jens

Ende: 16.06.2024
Dauer in Tagen: 5,00 Tage

Abb.: Tooltip im Betriebskalender

273 Navigation

Die Navigation im Kalender erfolgt tiber das Kombi-Control. Dabei wird lber das Kontextmenl der

Bereich gewahlt und Uber die Vor- und Zuriick-Schalter entsprechend navigiert.

{ Blaug202a ~ >
Heute V 32 Aug. 2024
5 6 7
Aktuelle Woche
Aktueller Monat

Aktuelles Quartal

Aktuelles Jahr inteur f Bereich 4 - Abwasser

Abb.: Zeitraumeinstellung im Betriebskalender

Die Auflésung kann Uber das rechte Control gedndert werden.

212

£ Quaral

Oktober 2024

KW 41

Abb.: GroBeneinstellung der Betriebskalenderansicht
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274 Eintrage bearbeiten

Neue Eintrage kdénnen durch das Aufziehen eines Bereichs im Kalender erstellt werden. Zum
Bearbeiten wird der entsprechende Dialog gedffnet. Beginn und Ende sind durch den Eintrag

vorgegeben, kénnen aber im Dialog gedandert werden. Die Dauer wird automatisch berechnet.

Personalzeit Interne Fortbildung Schilling Ralf
bearbeiten

Mame

Interne Fortbildung Schilling Ralf
Zeittyp

Interne Fortbildung

Beginn
12.08.2024 00:00

Ende
16.08.2024 23:59

Dauer in Tagen

SCHLIESSEN

Abb.: Neuer Betriebskalendereintrag

Bei der Auswahl eines Eintragstyps (Urlaub, Weiterbildung etc.) wird der Titel automatisch

gebildet. Er kann danach geandert werden.
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Das Loschen eines Eintrags erfolgt Uber die Auswahl des entsprechenden Eintrags und Auswahl
der Funktion Loschen Uber das Kontextmend.

Inteme Forthildunn S

Interne Fortbildung Schilling Ralf

blimar Jens

# Bearbeiten

Abb.: Kontextmenii des Betriebskalenders

2.8 Zeiterfassung

Das Modul zum Erfassen von Arbeitszeiten unterstitzt drei unterschiedliche Modi: Erfassen von
neuen Eintrégen in der Liste, Start-Stopp-Verfahren und das Erfassen von Eintrdgen im

Kalender.

281 Arbeiten in der Listenansicht

In der Listenansicht werden die Zeitbuchungseintrage in Listenform angezeigt. Die Spalten
kénnen vom Anwender konfiguriert werden. Die Summe der Eintrége wird am unteren Ende der
Liste angezeigt. Der Objektbaum links kann auf zwei Arten verwendet werden. Wenn ein Eintrag
im Baum selektiert ist, wird die neue Zeitbuchung mit Bezug zu diesem Objekt erstellt. Dabei

wird die Kostenstelle automatisch Gber das Objekt ermittelt.
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Neue Zeitbuchung far mich (Mitarbeiter 1)

Datum Dauer G

05.08.2024

Objekt
Aberg 10

Tatigkeit
Kostenstelle
Kostenstelle 1

Info

SPEICHERN  SCHLIESSEN

Abb.: Neue Zeitbuchung erstellen

Wenn der Objektbaum als Filter aktiviert ist, dann werden nur Arbeitszeitbuchungen ab dem

gewahlten Objektbaumeintrag angezeigt.

@& v O QB < M Kw 28108 Juli- 14 Juli -3

3 W ies Objektbaum als Filter verwenden _ - =
By Miesbach _atum Personal Objekt Tatigkeit
> u Schliersee

y n Spitzingsee 08.07.2024 Mitarbeiter 1 Aiplspitzstralie 1 Druckpriifung

> u Hausham

> ﬁ, Verbandskanal

10.07.2024 Mitarbeiter 1 Anbau eines Winter... BA-Auflagen: LRA-Zustimmung

&, KAMiesbach W
11.07.2024 Mitarbefter 1 Alplspitzstraie 1

. KA Spitzingsee W

> m Dokumentation

Abb.: Objektbaum als Filter verwenden
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28.2 Start-Stopp-Verfahren

Bei diesem Verfahren wird ein Objekt im Objektbaum gewdhlt, auf dem die Buchung erfolgen soll.
Wir die Zeitbuchung gestartet, so kann aus der Liste die entsprechende Tatigkeit gewahlt

werden.

Ablesung DurchfiuBmenge i

Absperrorgane betatigen
Aligemeine Elekirik
Bauwerkskontrolle
Befriebsstunden

Dachrinne reinigen
Druckleitung freiblasen
Einsatz Notstromaggregat
Funktionskontrolle der Pumpe
Funkiionskonirolle der Schwimmerbime
Kiestopf offnen

LKW Betriebsstunden

ABBRECHEN

Abb.: Start einer neuen Arbeitszeitbuchung
AnschlieBend wird die Zeitbuchung gestartet und in der Liste angezeigt, wo sie auch wieder

gestoppt werden kann.

¢ MBkw32jo5Amg-1Alg ~ > 28 = sooa1s + Q G M £ 5

Datum - Personal Objekt Tatigkeit Kostenstelle Dauer

05.08.2024 Mitarbeiter 1 PW Bayrischzeller Straie Sonderbauwerke @© o:00

05.08.2024 Mitarbeiter 1 PW Miesbacher Hiitte Bauwerkskontrolle Sonderbauwerke @ 0:03

05.08.2024 Mitarbeiter 1 AuBenanlage Reinigen der Beleuchtungskorper Klaranlage 1 ® 0:03

05.08.2024 Mitarbeiter 1 AuRenanlage Reinigen der Beleuchtungskarper Kidranlage 1 @ 0:02

05.08.2024 Mitarbeiter 1 Verbandskanal Kombisauger 11 0:03:15

Abb.: Anzeige der laufenden Zeitbuchung
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28.3 Zeiterfassung im Kalender

Der Kalender bietet eine komfortable Méglichkeit Arbeitszeiten zu buchen, da man hier sofort

sehen kann, wo ggf. noch Buchungen fir die Woche fehlen.

& w Q& < Mrkwasjos aui-14aui 0w > o8

> [ Miesbach 8 Mo. 9 Di. 10 Mi. 11 Do.

236,50 h
e _ z825h £825h £8,75h X11.25h
> [WB Schliersee

> N Spilzingsee 07:00 Miesbach Verbandskanal AuBenanlage KA Spitzingsee
- Sickerschachte entieeren Reinigen der Gebaudeunterhalt
v n Hausham Beleuchtungskorper

> € verbandskanal

> M. KAMiesbach W

> "L Kaspitzingsee #

> [8J Dokumentation

©

2* TESTGRUBE
Antrag
Schlammspiegelmessung

. (1)
11:00

® 500h ® ®

| JBye el dneln

Aiplspitzstrae 1 Hausham KA Spitzingsee
Druckprifung Beckenreinigung

03150 (© )

Abb.: Kalenderansicht fiir Arbeitszeitbuchungen

Zusatzlich werden die Fehlerzeiten wie Urlaub etc. aus dem Betriebskalender angezeigt.

Eine neue Buchung wird durch Aufziehen eines Eintrages im Kalender angelegt. Das gewahlte

Objekt im Objektbaum wird dabei eingetragen, die Kostenstelle automatisch ermittelt.
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Neue Zeitbuchung fur mich (Mitarbeiter 1)

Datum Dauer @
05.08.2024 02:00

Objekt

Aulienanlage

Tatigkeit

Reinigen der Beleuchtungskorper

Kostenstelle

Klaranlage 1

Info

SCHLIESSEN

Abb.: Neue Zeitbuchung im Kalender erstellen
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284 Arbeitszeitbuchungen bearbeiten

Uber das Kontextmenii kdnnen Zeitbuchungen nachtréglich bearbeitet, die Zeit korrigiert oder
geléscht werden.

(E) 02:00 h

PW Miesbacher Hitte
Bauwerkskontrolle

Bauwerkskontrolle (3:30)

11:00 # Bearbeiten

1 Zeit korrigieren

@ [> Zeitbuchung emeut starten

| d2adqUE)IN dnELN

Aulenanlage
=YL= TR =]
Beleuchiungskdrper
Abb.: Kontextmenii fiir die erstellten Arbeitszeiten

Uber Zeitbuchung erneut starten wird eine gleiche Zeitbuchung mit der aktuellen Zeit als Beginn

gestartet. Das erspart eine Reihe von Klicks.

29 Aufgabenplaner

A\

Dieses Modul befindet sich noch in der Entwicklung.

Uber den Aufgabenplaner kénnen Aufgaben Uber eine Plantafel den Mitarbeitenden zugeordnet
werden. Uber den Personalbaum oder die Arbeitsgruppen werden die entsprechenden

Mitarbeitenden gewahlt, auf die die Aufgaben disponiert werden sollen. Das Disponieren erfolgt
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einfach per Drag & Drop aus der Ablage. Dabei zieht man die Aufgabe auf den Mitarbeitenden

und den gewlinschten Beginn.

Um eine bessere Einsicht der Arbeitszeit zu haben, wird in der Ansicht der hinterlegte

Arbeitsplan angezeigt, ahnlich wie im Betriebskalender im GS-Manager.

= Aufgabenplaner

30
Betriebskalender = Awetsguppe. v 8 Bkw31]01Aug.-31.Aug. v > Status - £ Monat —

- Sep. 2024 KW 37 Sep. 2024 KW 38 Sep. 2024 KW 39 Sep. 2024
Zeiterfassung

¥ Q@

Ansicht Planung

Abteilung Personal 2
Mobil

v Produktion

Bereitschaftspianer

7

Einsatzplanung

Dokumente Teamleiter / Bereich 1

w

Frank K. Schiuss

Aufgabenpianer Teamleiter / Bereich 1

o]

Georg Opel

Teamleiter / Bereich 1
gen Rauch

Norbert Schubert
Tom Helfer
= Wartung /
v I Instandhaltung
Hans Meiser d

Monteur / Bereich 1

A paui Technix 4 Monteur / Bereich 1
B Paui Techni

Schicht 1
Schicht 2
Schicht 3
Monteur / Bereich 1 Monteur / Bereich 1

Stefan Azubi
Einstellungen o

Fremdfirmen

Abb.: Ubersicht Aufgabenplaner

8 9 10 1 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30

o]

AUFGABEN ABLAGE

Touwr v Statis v Q BB 469

2 Feuerioscher austauschen Feuerioscher
[# schweismaschine Linie 2

Kein geplanter Beginn

o 2-Jahrige Brandschutzprafung nach DIN 14406
H

Kein geplanter Beginn

2-Jahrige Brandschutzprifung nach DIN 14406

Kein geplanter Beginn

2-Jahrige Brandschutzpriifung nach DIN 14406

H D Feuerioscher (noch nicht im Baum zugeordnet)

Kein geplanter Beginn

2-Jhrige Brandschutzpriifung nach DIN 14406
[ Feuerioscher 1 FLo24

Kein geplanter Beginn

2-Jahrige Brandschutzprafung nach DIN 14406

22 [ Feuenioscher 2FL025

Kein geplanter Beginn

2-Jahrige Brandschutzprifung nach DIN 14406
[[] Feuerioscher 3 FLo26

Kein geplanter Beginn

2-Jahrige Brandschutzprufung nach DIN 14406

£2 [ Feuenioscher 4 FLO27

Kein geplanter Beginn

2-Jahrige Brandschutzprafung nach DIN 14406
FeuerlGscher Durchgang Halle 1 FL002
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210 Eingebettete Webseite

Uber eingebettete Webseiten kénnen andere Anwendungen oder Webseiten, die z. B. aus MS

Power BI generiert werden, angezeigt werden.

= Eigebette Website & 2

Bereitschafisplaner H3

Branchen v Software v Lbsungen v  Wissen v Referenzen Unternehmen v Suche
Betriebskalender = GREENGATE . Q

Zeiterfassung
Arbeitspakete
Aufgabenplaner

Eigebelte Website

Kontakt g

Wir digitalisieren

Betriebsfihrung | Services | Instandhaltung

Einstellungen

Abb.: Eingebettete Webseite

2101 Konfiguration

Die Konfiguration fiir die Webseite erfolgt im Backend unter Arbeitsansichten.

+ AR

£ Bereitschafisplaner g r_"stanubydnyplanner a8 Gsweb

= Betriebskalender L] ( [£caendar '  g8cswen

® Zeiterfassung g . L.’mﬂcing—time—booking—view sGSWEb

[ Arbeitspakete L] ( [Atoupanner |  g8csweb

= Aufgabenplaner L] ( [faskPianner | g8cswen

Q Eigebette Website CIBW R [ embeddeaink  g8cswep

Abb.: Konfiguration der eingebetteten Webseite

Die Webseite, die angezeigt wird, kann fir jeden Formfaktor (Desktop, Tablet, Smartphone)
extra angegeben werden. Ferner kann bestimmt werden, ob die Seite in einem neuen Tab

geodffnet werden soll.
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Ansicht bearbeiten ALLGEMEINE EINSTELLUNGEN

Titel*
Eigebette Website

Untergeordnet von

Keine Gruppe

URL*
embedded-link

Als neuen Tab 6ffnen

Sichtbar fir

GSWeb

@, Symbol

Verfiigbar fiir

Desktop

Tablet

SPEICHERN ABBRECHEN

Abb.: Einstellungen fiir die eingebettete Webseite

48



	1 Symbole Konventionen
	2 GS-Web.next
	2.1 Einleitung
	2.2 Lizenzierung
	2.3 Voraussetzungen
	2.4 Installation
	2.4.1 Installation des IIS (Internet Information Service)
	2.4.2 Programmdateien
	2.4.3 Konfiguration
	2.4.3.1 appsettings.json
	2.4.3.2 GS.config

	2.4.4 Konfiguration IIS
	2.4.4.1 Performance
	2.4.4.2 Berechtigung Root-Verzeichnis

	2.4.5 GS-Web.next aufrufen

	2.5 Erste Schritte
	2.5.1 Start GS-Web.next
	2.5.2 Anmeldung
	2.5.3 Ansichten konfigurieren

	2.6 Bereitschaftplaner
	2.6.1 Konfiguration
	2.6.1.1 Allgemein
	2.6.1.2 Planung
	2.6.1.3 Farben

	2.6.2 Bereiche und Rollen
	2.6.3 Bereitschaften planen
	2.6.3.1 Mitarbeitende planen
	2.6.3.2 Bereitschaft planen

	2.6.4 Funktionen Bereitschaftskalender
	2.6.4.1 Telefonnummern anzeigen
	2.6.4.2 Mitarbeiter tauschen
	2.6.4.3 In Tage aufteilen
	2.6.4.4 Farbe ändern


	2.7 Betriebskalender
	2.7.1 Konfiguration
	2.7.2 Ansicht
	2.7.3 Navigation
	2.7.4 Einträge bearbeiten

	2.8 Zeiterfassung
	2.8.1 Arbeiten in der Listenansicht
	2.8.2 Start-Stopp-Verfahren
	2.8.3 Zeiterfassung im Kalender
	2.8.4 Arbeitszeitbuchungen bearbeiten

	2.9 Aufgabenplaner
	2.10 Eingebettete Webseite
	2.10.1 Konfiguration



